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RID-Merkblatt 

 
 

Ausrüstungsbestimmungen für Kostümwett- 
bewerbe im Damensattel (ABK) 

 
 
 
Diese Richtlinien basieren auf den FN-Richtlinien für Reiten und Fahren Band I und II.  
 

Inhalt: 
 

1. Einführungstext 
2. Kategorie 1: Reitwettbewerbe mit Kostüm 
3. Kategorie 2: Kostümwettbewerbe 

 
 

1. Einführungstext 

 
In Kostümwettbewerben oder Reiterwettbewerben mit Kostüm werden mindestens anteilmäßig - 
prozentual oder z.B. in der B-Note bei Küren - das getragene Kostüm und der Gesamteindruck 
bewertet.  
 
Die Ausschreibung definiert klar das angestrebte Ziel: z.B. Eleganz und harmonisches Gesamtbild, 
historische Authentizität, Originalität und Idee oder im Fall einer Kür die Harmonie von Kostüm und 
Musik. 
 

2. Kategorie 1: Reiterwettbewerbe mit Kostüm 

 
In diesen Wettbewerben wird neben dem Reiten auch das Kostüm bewertet, bzw. das Kostüm hat 
Einfluss auf die B-Note. Beispiele: Kostüm-Dressurwettbewerbe, Kostüm-Dressurküren oder 
Concours d´Elégance in der Abteilung. 
 
 
Reiter/in 

 Das Kostüm der Reiterin muss so geschnitten sein, dass der Richter mindestens 50% des 
Pferdes sehen kann: Rückentätigkeit, Beine, Hals und Kopf müssen sichtbar sein. 

 Das Kostüm muss so gesichert sein, dass sich keine Elemente während des Wettbewerbes 
lösen und herunterfallen oder gefährlich verrutschen können. 

 Ein geschlossener Rock ist erlaubt. 

 Teilnehmer unter 18 Jahren müssen einen bruch- und splittersicheren Reithelm mit Drei- bzw. 
Vierpunkbefestigung tragen. Empfohlen wird ein Schutzhelm gemäß Europäischer Norm „EN 
1384“. 

 
Ausrüstung Pferd/ Pony 
Die Ausrüstung muss den Bestimmungen der WBO/LPO entsprechen. 
 

 Damensattel  
Siehe Merkblatt „Der moderne Damensattel“. 

 

 Zäumung und Hilfszügel 
Siehe Merkblatt „Ausrüstungsbestimmungen Turnier für Dressur- und Springwettbewerbe im 
Damensattel (ABT)“. 
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3. Kategorie 2: Kostümwettbewerbe 

 
In diesen Wettbewerben wird neben dem Kostüm und dem Gesamteindruck auch die technische 
Ausführung und Authentizität oder Originalität und Idee des Kostüms bewertet, z.B. historische 
Kostümklasse und Fantasie-Führzügelklasse für Kinder. Reine Kostümwettbewerbe werden nur in der 
Abteilung im Schritt geritten! Die reiterliche Performance wird nicht bewertet! 
 
Reiter/in 

 Sicherheitsreitschürze oder geschlossener Rock (aus Sicherheitsgründen ist eine offene 
Rocknaht erlaubt).  

 Ein bruch- und splittersicherer Reithelm mit Drei- bzw. Vierpunktbefestigung ist erlaubt.  

 Alle Teilnehmer unter 18 Jahren müssen einen bruch- und splittersicheren Reithelm mit Drei- 
bzw. Vierpunktbefestigung tragen. Empfohlen wird ein Sicherheitshelm gemäß Europäischer 
Norm „EN 1384“. 

 
Pferd/ Pony 

 Damensattel 
Damensättel moderner Bauweise (siehe Merkblatt: Der moderne Damensattel) sind zulässig. 
Historische Nachbauten von Damensätteln, Gabelsättel oder Dreihornsättel sind zulässig, 
solange sie beim Pferd kein Unbehagen verursachen, offenkundige Sicherheitsmängel 
aufweisen oder ein Risiko darstellen. 

 

 Von der modernen Norm abweichende Vorder- oder Hinterzeuge sind zulässig, solange sie 
beim Pferd kein Unbehagen verursachen, offenkundige Sicherheitsmängel aufweisen oder ein 
Risiko darstellen. 

 

 Zäumung und Hilfszügel 
Historische Zäumungen, Hilfszügel und entsprechende Nachbauten sind zulässig, solange sie 
beim Pferd kein Unbehagen verursachen, offenkundige Sicherheitsmängel aufweisen oder ein 
Risiko darstellen. 


